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Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 5 (Nippes)  
 

Baumfällungen am Drosselweg  
- Anfrage der SPD-Fraktion - 

Wir wurden  von verschiedenen Anwohnern des Drosselweges auf den Umstand hingewiesen, 
dass dort auf Höhe der Hausnummern 27 und 29 Bäume gefällt wurden. Es handelt sich um 3 
Bäume, die von der Kommune im öffentlichen Straßenraum gepflanzt wurden und sich nach 
unserer Erkenntnis im Besitz der Kommune und nicht auf privatem Grund befanden.  Daher ist es 
irrelevant, ob die Pflanzen unter die Baumschutzsatzung fielen. Den Anwohnern waren sie für das 
Straßenbild wichtig. Die Fällungen geschahen zeitgleich mit Renovierungsarbeiten an dem 
dahinter liegenden Haus. Auch soll dort angeblich eine Zufahrt gepflastert werden.  Daher liegt die 
Vermutung nahe, dass der Hausbesitzer  diese Fällungen veranlasst hat. Gerade erst sind die 
Vorgärten und das Ambiente des Drosselwegs mit B Plänen, die die Vorgartensatzung ersetzen, 
geschützt worden. Die Fällung der 3 Bäume wird von den Anwohnern in diesem Zusammenhang 
als skandalös empfunden und auch so beschrieben.  
 
 
Daher fragen wir nach: 
 

1.) Sind der Verwaltung die Baumfällungen bekannt? 
2.) Gab es eine Genehmigung für die Fällungen? 
3.) Wie und durch wen wird der Verlust der 3 Bäume ausgeglichen? 
4.) Kann durch die B Plan geschützten Vorgärten eine Zufahrt gebaut werden? 
5.) Werden etwaige Ersatzpflanzungen wieder an der gleichen Stelle getätigt, wo      
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     zuvor die Bäume gestanden haben? 
 

 
gez. Baumann                                                                                                             gez. Steinbach 
 
 


